
 
 
Anforderungen für den Abschluss des Lehrgangs mit Zertifikat: 
 
? regelmäßige Teilnahme an den Seminaren 
? fundierte Auseinandersetzung mit den Inhalten des Lehrganges 
? schriftliche Abschlussarbeit  
? abschließendes Kolloquium 

 

 

Aufbau des Lehrgangs: 
Der Lehrgang erstreckt sich über 2,5 Schuljahre und umfasst 240 
Stunden. Davon finden 192 Stunden als Blockveranstaltungen statt,  
sowohl während der Unterrichtszeit als auch in der unterrichtsfreien 
Zeit. Die restlichen Stunden werden für Lernpartnerschaften, Eigen-
studium und Abfassung der Abschlussarbeit verwendet. 
Der Abschluss des Lehrgangs mit Zertifikat berechtigt zur Ein-
tragung in das Verzeichnis der Berater/innen im Schulbereich. 
 
Projektteam: Ruth Oberrauch, Helga Pircher 
Kursleiterin: Helga Pircher 
 
 
 
Anmeldung: 
Ihr Ansuchen richten Sie mittels beiliegendem Formular bis  
30. September 2003 an das  
 

Pädagogische Institut 
z.Hd. Dr. Ruth Oberrauch 
Amba-Alagi-Straße 10  
39100 BOZEN  
 

Tel.: 0471/416717 
E-Mail: ruth.oberrauch@schule.suedtirol.it  
 
 

Die aufgenommenen Teilnehmer/innen unterschreiben eine Verein-
barung mit dem Pädagogischen Institut und sind damit definitiv zum 
Lehrgang zugelassen. 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
12. AU – Lehrgang für 25 Lehrerinnen und Lehrer, 

die neue Formen des Lernens und Lehrens im 
Anfangsunterricht anregen und begleiten 

 

 
 Maria nach dem ersten Schultag: 

"Gar nicht schlecht. Aber wir sind leider nicht fertig geworden. Ich 
gehe sicher wieder hin!"  

 

 



 
 
Ziele des Lehrgangs: 

 
? Die Teilnehmer/innen setzen sich mit neuen, 

ganzheitlichen Konzepten des Lernens und Lehrens 
im Anfangsunterricht auseinander.  

? Sie werden befähigt über gezieltes Beobachten 
Lernentwicklungen beim Kind zu erkennen, ein-
zuschätzen und entsprechende Lernangebote bereit-
zustellen. 

? Sie lernen Methoden und Instrumente kennen, 
selbstständiges Lernen zu initiieren, zu begleiten und 
Lernprozesse systematisch zu evaluieren. 

? Sie entwickeln Beratungskompetenz in der Arbeit mit 
Kolleginnen, Kollegen und Eltern. 

 
 

Hochsprache von Anfang an 
Die Teilnehmer/innen führen Kinder zum situationsange-
messenen Gebrauch der Hochsprache hin und verwenden 
die Hochsprache bewusst als Unterrichtssprache. 
 
Zielgruppe und Erwartungen an die 
Teilnehmer/innen: 
Zum Lehrgang werden 25 Grundschullehrer/innen mit 
unbefristetem Lehrauftrag bzw. bestandenem Wettbe-
werb zugelassen. Die Zulassung erfolgt über ein Ge-
spräch.  
Von den Teilnehmer/innen wird erwartet, dass sie offen 
sind für neue Entwicklungen im Lernen und Lehren, sich 
damit vertieft auseinandersetzen und die Bereitschaft 
mitbringen, ihre Erfahrungen weiterzugeben. 
 

 

  Kursblöcke 
 

Themenbereich Referent/in Zeitraum Ort  
 

Aktiv - entdeckendes Lernen 
im Mathematikunterricht  
Mathe 2000 

 

Anna Susanne 
Steinweg 
(Dortmund) 

 

Do 20. - Sa 22.  
November 2003 

 

Tramin - 
Rechtenthal 

  
15 
St. 

 

Lernen im Netz 
 

Christian Laner 
(Bozen) 

 

Mo 5. Jänner 2004 
 

Tramin - 
Rechtenthal 

 

6 St. 

 

Beobachten, Bewerten mit 
Portfolio 

 

Felix Graser 
(Teufental) 

 

Mo 23. – Di 24. 
Februar 2004 

 

Neustift  
 

12 
St. 

Kinder auf dem Weg zur Schrift: 
Konzept eines offenen, kindge-
mäßen Anfangsunterrichts  
Wie lernen Kinder Lesen und 
Schreiben? 

 
Erika Brinkmann 
(Siegen) 

 
Mi 17. – Fr 19. 
März  2004 

 
Schloss 
Goldrain 

 
15 
St. 

Aktiv - entdeckendes Lernen 
im Mathematikunterricht  
Mathe 2000 

 

Elmar Hengartner 
(Zofingen) 

 

Mo 31. Mai –  
Mi  2. Juni 2004  

 

Tramin - 
Rechtenthal 

 
18 
St. 

Kinder auf dem Weg zur Schrift: 
Konzept eines offenen, kindge-
mäßen Anfangsunterrichts  
Wie lernen Kinder Lesen und 
Schreiben? 

 
Erika Brinkmann 
(Siegen) 

 
Di 3. –Do 5. 
August 2004 
 

 
Tramin - 
Rechtenthal 

 
18 
St. 

 

Offener Unterricht in Heimat- und 
Umweltkunde 

 

Walter Hövel  
Uschi Resch 
(Köln) 

 

Mi 20. – Fr 22. 
Oktober 2004 

 

Tramin - 
Rechtenthal  

 

18 
St. 

 

Entwicklungsverzögerungen 
erkennen 

 

Maria Luise 
Reckla (Bozen) 

 

Dezember 2004 
2 Nachmittage 

 

Bozen 
 

 6 St. 

Beratung, aktivierende 
Lernformen in der 
Erwachsenenbildung 

 

Bianca Ender 
(Innsbruck) 

 

Mo 7.– Di 
8.Februar 2005 

 

Tramin - 
Rechtenthal 

 

15 
St. 

 

Die Bedürfnisse der 5-6 Jährigen 
aus entwicklungspsychologischer 
Sicht mit Hospitation im 
Kindergarten 

 

Gertraud Battisti 
(Bozen) 
Rita Überbacher  
(Vahrn) 

 

Mo 18. – Mi 20. 
April 2005 

 

Neustift   
17 
St. 

 

Elternarbeit 
 

Edwin 
Achermann 
(Stans)  

 

Mo 27. – Mi 29.  
Juni 2005 

 

Tramin - 
Rechtenthal 

 

18 
St. 

Unterwegs mit Geschichten: 
Erzählen und freies Schreiben im 
Anfangsunterricht 

 

Eva Maria Kohl 
(Halle) 

 

Mo 3. – Mi 5. 
Oktober 2005 

 

Tramin -
Rechtenthal 

 
15 
St. 

 

Abschlussveranstaltung mit 
Projektpräsentation 

 

Edwin 
Achermann 
(Stans)  

 

Mo 6. – Mi 8. 
Februar 2006 

 

Tramin -
Rechtenthal 

 

18 
St. 

  


